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MagistratshatI .f .Dr.Ferdinandseltsam,am25.d .d .17ten
detderpensionierteMag.RatDr .Saltsamsein20 .Lebensjahr.
EsistkeinePragewennmanhinzusetztinvollerKörperlicher
undgeistigerKüstigkeit.Mag.RatDr.Seltsamwareinerder
verdientestenBeamtendesMienerMagistrates,dernach40Jah¬
AmtstätigkeitEndeApril1904ausdemaktivenDienst
ausgehte.ErhatteregenAnteilanderOrganisationdermagi¬
stratlichenBezirksamter1892 ,leitetedanndasmagistratliche
BezirksamtWeidlingundwarvon1896bis zugenerPensionie¬
rungmitderZeitungderKlag-Abteilungfür dieArmeKinder
Fürsorgebetraut ,woermitpraktischerHandindieVerhältnis
derArmenKinderundinsbesonderedesKinder-Hospitzbogene
nert .AuchSchriftstellerischwarDr .Seltsamhätte .Er
bearbeitetegemeinsammitObermag.RatPoggelb2 Auflagendes
Kommentarszur Gewerbeordnung,dannallete ,die Rechteund
PflichtendergewerblichenHilfsarbeiter ,die Gesetzeüber
nal undKrankenversicherung ,das Pfandleingewerber ,Da¬
Statendes österreichischenGewerberechtes,undalsweiteres
gemeinsamesWerk3 AuflagendesHausadministrator.Eine
neueAuflagedesLetztgenanntenWerkes,gewendenmitdem
derzeitigenBuchhaltungsdirektorStieberherausgegeben,ist
injüngsterZeitersterschienenundLanddurchdieGnadedes

Kaisersaufnahmein dieFideicommissBibliothek ,DerKaiser
hatdieVerdactaDr .SeltsamedurchdieVerleitungdesAlt¬
ter -KreuzesdesFranzJosefOrdensausgezeichnet.Soltseiner
Pensionierungist Dr .Seltsamaufgefal-politischemGebiete
nochweiterregetätigundarbeitetinsbesondereeifrigals
Vorhaltungs-AusschußdesNiederärgestuben-Vereinesalt .
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ausderGroßmarkthallewirdunsmitgeteilt,daßdieFleisch¬
zufuhrnamentlichausCallatenin denletztenTagenaußeror¬
dentlichreichlichwar ,sodaßvoraussichtlicheinziemli¬
oderPreisrückgangfürdenFleischverkaufaufdemtäglichen
FleischmarktezugewärtigenNot¬

coram
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Sitzungam13 .Oktober1911.
VorsitzendedieW.Dr .Porzer ,AlerhammerundNo.

NacheinenBerichtdesSt .KellmannwirddieSchadlos
haltungfür denzurStrafeabzutretendenGrundbeimHause5 .
Bez .Brauhausgasse49in Ausmaßevon8381u .mit20perma¬

Bestimmt
dieerledigteStelledesChordirigantenanderstädtischen

PatronatskircheSt .Torlanin lateinsdorfin S .Bez .wird

denSolovellistenundMusiklehrerAntonBarthinverliehen.
NacheinenBertont ,desSt .rat wirddieGräbereitet

lungin OtterungerFriedhofedahinabgeändert,daßaufder
letztenErweiterunganStelledergeneinsamenbrüdereigene
Gräberangelegtwerden.

DasvonSt .KnollvorgelegteProjektfürdiegärtner¬
denAusgestaltungderGrundflächenumdasneueBürgerschul¬
gebäudeimk .Bezirk ,Arconstetten ,Konstanztagassewird
mitdemErfordernlagevon5722kgenehmigt.

St .LatzkaerstatteteinumfangreichenReferatbetreffend
dieAbänderungderVorgartentiefeundderVerbauungfürdas
GebietzugehenderPrinaPapenstraße,Gottagestrafe,denHein¬
ohngelunddenEinplatzin I .Bezirk ,fernerdieBestim¬
mungderPaulinenfürdieStephantendre,dieAntragedes
Referentenwerdenangenommenunddenselbenfüreineun¬
fangreichenarbeitenundbemühungenderHanddesStadtrato¬
Ausgesprochen

NacheinenertöntdesH.Dr .Forrerwirdfurdieer
leitungeinerhatAnlagedurchdieZentralsparkasseder
GemeindeWienimHause2 .Dez .ApplingerstrafedieBaube
wegungerteilt .an .
PrinzohneLandPaschagesternMittagundderAgyptische
PrinzohneundPaschadie stutzenderWienerGemeinde¬
Vertretungzueinendesennerin dasHotelImperial ,umsich
vondenHerrenzuverabschieden ,undIhnenfürdasihmerwie¬
geneEntgegenkommenderStadtMenzudanken,andemdeferer
nahmenteil :BürgermeisterDr .Neumayer,diedreiVizeBür¬
germeisterDr .Porzer ,AlerhammerundHof ,OberkuratorSteiner
Magistrats-DirektorAppel ,PräsidialvorstandMagistrats-Rat
FormanekundIngenieurWillkort;fernerderkürzlicheKonsul
BondBeyundderSekretärdesPrinzenProfessorDr .4Tage
BeidenDefernerhielt PrinzLehneundPaschenachstehenden
Prinksprach:MeinesehrgeehrtenHerrenaufdastiefste
gerührtdurchdenliebenswürdigenundwarmenEmpfang,der
wirin derStadtWienzuteilwurde,sprecheichneuerdings
denwürdigenRepräsentantenderselbenmeinenlangstenDank
aus .IchversicheresienochmalsHerrBürgermeister,daßson¬
in meinemHerzenaufimmerdieangenehmsteErinnerunganall
diezahllogenbeigeIhrerSympathiemitmirnehme .Dieser
einaufenthaltinIhreredlenundsogastfreiengetropole
hatmiraucheineneuerlichebelegenheitgeboten,diestets
wachsendenFortschritte ,dassteteaufbieten ,ja denSieges¬
zuIhrerStadtinderErregungderhöchstenKulturzete
ungererZeitzubewundern,Nochmalsdank,herzlichendank
IhnensehrgeehrterHerrBürgermeisterundallenIhrenKol¬

legen.VonerhebemeinblagaufIhrwohlundaufdasstete
gedeihendergastfreienStadtWien
BürgermeisterDr .Neumayererwiderte.Diejenigen,welchebe¬
ratensind ,anderSpitzoIhrerKöllerzustehen,habensont
nurkontesondernauchPflichtenzudengehönstenPflichter
gehörtdieSorgefürdaswohlihrerUntergebeneninihnen
HoheitgebenmirdieVorkörperungeinesPrinzen,derinbewun¬
derungswerterReisedieseAufgabeerfüllt ,derkeineZeit
angeht ,umfür daswohl ,fur die BildungundErzie¬
nungderherannahendentugendgeneLandeszusorgen.
hat unartiger rede undgerechte Sieer¬
füllt ,dasEuerHoheitderStadtmanKlagenbesuchabgestattet
haben,dassiediegroßeMühederReisenichtgebohnthaben
umdurcheigenenaugenscheinihrreichskegennachallen
Rettungenzuvermehrenundzuvertiefen,mitlebhafterPre¬
debegrabenmirdiewitter ,dasderHoheitdieabstant
habenalljährlichinvoneinenlängerenaufenthaltzunehmen
undalsBurgermeisterderStadtgebeichIhnendievorstehe¬
rung,daßderStadtMienallesaufbietenwird,umIhnendieser
aufenthaltsoangenehmalsmöglichzugestalten.DerBürger¬
meistergeblosmiteinemkochaufdenPrinzendehnenkond
tasche .NachdemDonnerunterhieltichderPrinzin
LebensmeisterhettemitdenHerrenundzuwiederheitbei¬
nerprendeausdruckaberalldas ,waserinhienzugehenund
zulernenbelegenheithatte .Abendsum11Uhrverließder

ren une von Stain¬
tägigenAufenthaltnachBudapest,zurVerabschiedungfandden
BurgermeisterDr .Hageramdannein ,abereineAufent¬
samkeitderPrinzdienlichüberraschtunderkantwor¬
geschenkostenversicherungderbeneiderien.angebietenan
dieVersicherungaufeinReichenbegängnishatdiestädt.Rat¬
derFranzJosefSubigungLebens -undRentenversicher¬
staltu .derBrandstätteaParitefürdieersicherungauf
GrabsteineundEisenkreuzesontfürdieVersicherungauf
graverhaltungaufgelegt,sokönnengegenmonationekränken
von50biszudesGraverhaltungenaufdiedavorvon20
Jahrenundgegengelchevon14biszu20Graberhaltungen
aufProthokodauerversichertwerden.GrabsteineundEigen¬
kreuzesindinungefähr100verschiedenenTypenvorgegeben,
derenVersicherunggegenmonatlichekräftenvon50l .zu
daerfolgt.qualienistesmöglich,denaucheinenkleineren
darbitragfurderhonorare,Apothekerrechnungen,trauerlet¬
derundähnlicheauslagenintagdieserVorsicherungskom¬
tionherzustellen.DieAufnahmeindieseVersicherungfin¬
detfurallePersonen,welchenichtunter18Jahrenundnient

über50Jahrealtein ,ohneärztlicheUntersuchungstatt ,wenn
dieselbengesundundinfolgeihrergewöhnlichenbeschäftigung
undLegendsweisekeinenbesonderenbefahrenausgesetztsind.
nachAblaufeinesJahresvomTagedesbeginnenderVorsicherung
an ,tritt fürdenFalldesTodesdieHaltungderanstaltfür
dievolleverlohrteLeistungin Kraft ,auchdieVorsicherung
vonPersonen,welcheüber50Jahrealt sindist mögtenund
esseibesondershervorgehoben,dasdurcheineVerbindungsor
LeibrentenversicherungmitderLeichentostenversicherungbe¬
gradeis ,erbotenunddaberhaltungdieaufnahmeallenPer¬
genenbeliebigenAltersundunabhängigvonGesundheitszustan¬
desichgemachtwerdenkann.

VerteBurgerschaftlassen ,dern .8 .Landesrathatden
provisorischenLehrplanfürdievondergemeindeviervonBehr

errichteteneinjährigenkurzesogenannteu .Burgerschla¬
vonfürdiederSchulpflintentwachsenenJugendgenehmigt.

strationerForstInspektoraufGrunddervomMeer
gemeinderatebeschlossenenpotentierungkommtdieStelle
tzogdemMagistrateunterstehendenforttentionenobervo
anteninderA.HausklagtederstrationenBeamtenGrund
gehalt4000R .3Augartenanlagenzude100r ,Quartier
geldtmitdemTitel staationerForstInspektor
zurBesetzung.Diederkautehatimallgemeinendiever¬
waltungdesgenanntenFortbesitzesderbeneideMontan.
männigenzutodtenundzuübermachendortauchbeiderden
menerMagistrateobliegendenöffentlichenVerwaltungals
SachverständigerzuKunstoren,keinantwortewirdvonin
nenbefindenkannfünfjähriger,vollkommenzufriedenstel¬
sonderDienstleistungkannderstrationevoratinspektorzum
stationenvorstratein der3 .angeklagtederstrationen
beantenGrundgehalt500R .2Augartenanlagenzuje800
KronenundQuartiergeldvon2000)befordertwerdenzur
dieStelledesstaatigenenvoratinspektorewirdaberden
allgemeinenerfordernissenfürdenKantrittindenDienst
der Gemeindenoderhat folgenderbesonderer
fordertesverlangt,a )dieAblegungderfurdenhöheren
Saatsvorstatentvorgeschriebenentheoretionenundprakti-¬
genenratungen;1 )eineUngerepractioneVerwendungin
derVorwaltungvonStaats- proberenGemeindeoderExtrator
tonbewerberumdieseStellehabenihreordnungsmäßigbe¬
legtenKompetenzogen,dieandenKonerStadtratzurenten
endeAngstensdieMontagden20 .November1912,22der
mittaginAnreichungsprotokollderMagistratsabteilung

8a ,sobezirk ,neuesRathauszuüberreichen.
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dasBrauhausderStadtWiengesterndonnerstagfandeinebe¬
sichtigungdesBrauhausesderStadtMienKannersdorf,statt
anderselbennehmenteil :dieMehrzahlderMitgliederdes
WienerGemeinderatesdarunteraucheineReihevonMitgliedern
desfortschrittlichenParteiverbandes ,zahlreicheBezirkvor¬
steher ,dieObermagistratsRäteDr .Reisunddaspergermit
fastsämtlichenMagistratsräten,Buchhaltungsdirektorstede,
VertreterderMeierTageblätter,etz . ,etz .dieAbfahrter¬
folgte2UhrnachmittagevonSchwarzenbergplatzmittelsSalon.
wagenderstädt .Straßenbahnen.AnSchnechtvermitteltenden
VerkehrbisLangersdorfAutomobil-undPferdeomnibunge,neben
letzteredurchdiestädt .Stellagerunternehmungbeigestellt
wordenwaren.DieHäuserinKannerndorfwarenausAnlaßder
Besichtigungfestlichgeschmückt.BeiderAnkunfdortselbst
begrüßteStoppenbergeralsObmanndesBrauhaus-Ausschusses
dieProchtenenen,woraufsoforteinRundgangdurchdieganzen
anlagenangetretenwurde.DieeinzelnenPartienwurdenvondem
detriebeleiterstanda,einenStellvertreterStunvollund
demBetriebsassistentenBerausgeführtundeingehendetüber
ämtlicheStadtenderViererzeugunginformiert,dieHerren
werdenzunächstdurchdieKälteresgeführt ,dannwurdendie
großenVorrätevonersteaufdenGerstenbodenbesichtigt
undvondortgingesindasGuthaus,auchdenKühlraumeund
denArtellerwurdeeinBesuchabgestattet .Außerordentliches
InteresseerregtedieautomatischeabwäschereisontedieAd¬
lage ,inwelcherdasBierinFlaschengefülltwird.ZuSchüs¬
gewurdenauchnochälein anbegriffenenvierneuenLager¬
Kollerbesichtigt.Gegenvierihrergehenauchben .Dr.

NeumayerundB .obundwurdenvondenLeiterdesBrauhauses
Dr .Schlinger ,denkaufmännischenLeiterRechnungoberrei¬
dentenDoratundBetriebsleiterStanka ,fernervondenBen¬
telsunddenGemeinderatenvonRangersdorfWunderundKotti¬
ruder empfangenundbegrüßt .
nachderBesichtigungwurdendieKorrenzueinerdauonet¬
geladen ,bestehendaushaltenhabt ,die vondemRathaus¬
Kellermirtdenbachervorbereitetwordenwar .DazuwurdeLeh¬
tenundgeharzesBiergeriert ,welchesvorzüglichmundete.
NamentlichdasnachbaierischerArtbereiteteVorromausBräu¬
wurdeaußerordentlichgelobt ,BürgermeisterDr .Neumayerbe¬
grüßtealsOberbaumeisterderStadtwieHeiterkeitdie
Herren,insbesondereauchgenenKollegenunddieGemeinde¬
VertretungvonKannersdorfundgabeinerFreudedarüber
Ausdruck,daßsovieleMitgliederderMenerGemeindevertre¬
tungerschienenwaren.InsbesonderespracherseinenDank
derPresseaus ,welchesehrzahlreichvertretenwarund
hatdieüberdasgegebenediegrobeBevölkerungzuinformier

ren .Bn .Dr .Tegerhattewiederholtversichert,dasBrauhaus
werdeeinRegulatoreinundbleiben ,diePresserhöhungdes
beidenanderenBierenschoneingetreten,dieGemeindeDien¬
wirdjedochallestun ,umdieserErhöhungeinParolebieten
zukönnen,dieFinanzielleGebahrungdesBrauhauseswerdezwar
in Hinkunftnocheinegehorigersein ,als bisher ,damit
derTatsachegerechnetwerdenmuß,daßderKopfenumbedeuten¬
desteuerergewordenist dieGemeindeMienwirdallesdaran
getzen ,daßdasBrauhausweiterblüheundgedeihe ,damit
esdenmöglichstgrößtenEinflusaufdieBevorzugunghabe.
derObmanndesBrauhaus-AusschussesSt .Oppenbergerdankte
namensdesAusschussesdemBurgermeisterunddenGästenfur

nedasPracheinen,aufdasdasrapidesteigenderViererzeugung
Imstädt .Brauhausehin- 1905 :65000fl ,190 :207000fl
undgeblosmiteinenKochaufdenBurgermeister,dasSturm-¬
gehenNiederhallfand ,gegen6UhrnachmittagswurdedieKer¬
fahrtnachWienangetreten.inzurWohnungskursorge ,oberstatteteheutedemStadtrate
berichtüberdieNotstandsbautenzurBeseitigungderPedel¬
ständeaufdembietedesWohnungswesen.DieZentralbelie
turWohnungsreformhatinderEingabevon23.Septemberl .J.
ihrebereitwilligkeitausgesprochen,derGemeindekenbei
dengewierigenWerkederSchaltungvonNotstande,
wohnungenihreMithilfezubieten,diegenannteZentralstelle
interessierteauchdieleitendenBerationseitenderAl¬

gemeinen sterkochen oder die von
reform.NachlängerenzumFellerechtgewierigenVerhandlun¬
genistesnungelungen,eindebereinkommenzwischenderZeu¬
traletellefürWohnungsreform,derBodenkreditanstaltalsPro¬
ponentineineringründungbegriffenengemeinnützigenActien¬
gesellschaftundderGemeindevonzuermöglichen,dieses
bevereinkommen,welchesdemStadtrateheutezurGenehmigung
vorgele,wurde,giebtderErrichtungeinergesellschaftv .v.

AmteinemStammkapitalvon60000f vor .AlsGegenstand
dieserVerwaltungist dieanlage ,ErhaltungundVerwaltung
vonStedelungenmitNotstandswohnungenkontedieVerbietung
dererrichtetenOblationengedacht .DieHöhedesStaumkapi=¬
taleswargegebendurchdieAbsichtmindestens250Wohnungen
verzustellenunddurchdenAnstand,daßdieKosteneiner
Wohnungaufrund2300f verangeklagtwerdenmüssen.Sie
telstungen,welchenachdieGemeindekennachdiegenUeber¬
einkommenbetreffensind :I .dieStammenlagevon200000x
indieGesellschaftn .64 .diein16Jahrenamortisiert
wird ,aufderenVerlegungaberdieGemeindenonverziehten
mag.2 .dieUeberladungvonGrundenfurdieErrichtungvon
Notstandsbautenaufdiedavorvon17Jahren,3Herstellungen,

dienotwendigsind,umdieandieBaugründeangrenzenden
strafenzügeinvölligverkehrsfähigenZustandzuversetzen,
Kanalisierung,Legungvonstag -undWasserleitungen,etz .die
KostendieserHerstellungensindauf150000fveranschlagt.
dieGemeinderienleistetvorziehtaufdieKanaleinwindungs¬
gebuhren,aufdieGebührenfürdaszurBauführungerforder¬
licheRaunegger,aufdieTaxenundGebührenfürdieBekannt¬
gabederPaulinenunddieabzuhaltendenKommissions-und
augenscheinstaten ,dieGemeindeübernimmtfernerdieEnt¬
gehädigungdesBürgeropitalfondesfürdieInanspruchnahme
seinesgrundesin10 .Bezirk,diemitjährlich4000fvoran¬
geklagtwird,UnterderAnnahmedieserFestungenderGemeinde
menlaßtsichderMotzinsfüreineausZimmerundLune
bestehendeWohnungmit26monatlichfestsetzendieBestim¬
rungindieserActeistjedochnurdadurchmöglichgeworden,
dasdieGemeindetenaufdieVerzingungihresbeschäften.
tellesinderCub.A.sorteaufdieVerzinsungdesBodenha¬
pitalesgänzlichverstahtet.DieZentraletelleverpflichtet
sion ,einProjektzurAusführungzubringen,dasnichtdie
BilligungderGemeindenonfindenwürde.IndenUeberein
kommenist dieFertigstellungvon125Wohnungendie24 .Dezen
vor1911odergestellt,dierestlichen125Wohnungenmüßen
erstbis15 .März1912fertiggestelltwerden.Durchdiese
teilungvollverladenwerden,daseinallzustartesvorzteren
derArbeitdieQualitätderselbenbeeinträchtigenwurde,der
gemeindeMientotinkontte ,imAutomontorateundinderVor¬
waltungdieentsprechendeVortretungzugesichert.Indasko¬
tensollen2MitgliederderGemeindevertretung ,einVertre¬
ter desagistratesundeinVertreterdesStadtbaumesdote
giertworden,dieNotstandsbantenwerdenerrichtetinder
derstrafein 10 .BezirkundanderVerlängerungderKahlen¬
gabeanNordwestrandderSchnellin16 .Bezirk ,Jededer80
plantenwohnungenerhälteineHolzablageodereineBodenabel¬
lung ,je 2 Wohnungenmindestenseinendort ;aufje 8Mohabe
genentfällt eine ReschlicheUngefähr100derauszuführenden
NotstandschungenwordenaufdenBaugrundeinOttahringer

richtet .
derStadtratsberatungwarenMagistratratDr .Ehrenberg

undOberbauratGoldomundzugezogen,andersichüberdenSo¬
genstandentwickelndenDebattebeteiligtensichdiesehe .Rain¬
Latzka ,SchneiderundGräf .St .Latzkaregtean ,esmöge11
Fragestudiertwerden,obnichtingenesenallenderVororte
vor .InHauptraten,indeneneinenurzeitherigeVerbauung
gestattetsei ,einedreisterigeVerbauungfestgesetztwerden
könne ,wenndieHausbesitzersichverpflichten ,in 3 .Stock
EinwohnungenzuerrichtendiesesMitteldurfteehrseimit
get ,deMangelanLeinwohnungenzubehobenfernerwollals

Fragestudiertwerden,dasingewiesenbegerenGebietstetten
dieMangardenräumeu .biszu2Mohnräumenbewohnbarausge¬
staltetwerdenumauchkleinerenBeamtenGelegenheitzugeben,
in diesenbesserenGebietstellenwohnenzukönnen.

BeiderAbstimmungwurdendieReferentenanträgeeinstimmig
oberdieangenommen ,

AnregungendesSt .Latzka ,wirdderMagistratBerichterstatten.
DieseAngelegenheitwirddenGemeinderatin seinernächstenan
DienstagstattfindendenSitzungbeschäftigen.

so
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ken ,Freitag ,den13 .Oktober1912,abends
ausdemapprovisionierungsausschnigeVaterdenVorsitzegel¬
desObmannes,desanDr .Rotzberghieltheuteabendsderge¬
meinderätlicheApprovisionierungsausschußeineSitzungab ,in
welcheraußereinerReihevonlautendenangelegenheitendie
ErlangungeinesAuskurverbotefürVattermittelunddieEr¬
richtungeinesNutz-undZuchtviehmarktesinMonzurErörte¬
runggelangtenAnderDebattebeteiligtenlosgutlichean¬
wegendenMitglieder;eswurdederBeschlußgehabt,beiderRe¬
trungenausfuhrverbotfür vattermitteluntergleichzeiti¬
gerHerabsetzungfurfuttermittel-Einfuhrezubeantragen.
AnstentlichdesNutz-undZuchtviehmarkteswurdebeschlossen,
derGemeinderiendieZustimmungzudemProjektederHegerung,
inWieneinenhafterNutz-undZuchtviehmarktzuerrichten,zu
empfehlen,unddemGemeinderateauchzubeantragen,dasdiege¬
meindekensichanderDurchführungdiesesProjektesFinanz¬
ell entsprechendbeteilige
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